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Am Sonntag bewirtet der Kirchenchor in der Bürgerscheune 
Am kommenden Sonntag, 6. November, findet wieder ein Café-Treff in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof statt. Von 
15 Uhr bis 17 Uhr bewirtet der Kirchenchor der katholischen Pfarrgemeinde in der Scheune. Bei Kaffee, Tee, Erfrischungsgeträn-
ken, einem Glas Wein oder Sekt, leckeren selbst gebackenen Kuchen und Torten und interessanten Gesprächen können alle inter-
essierten Gottenheimer jeden Alters beim Café-Treff gemütliche Stunden verbringen. Der Kirchenchor freut sich auf viele Besucher. 

Serie: Die Anbieter auf dem „Wochenmarkt am Rathaus“ stellen sich vor 

Heute: Agathe Hagios vom Apfelparadies Hagios 

Der „Wochenmarkt am Rathaus“, der jeden Dienstag von 
16 Uhr bis 19 Uhr im Gottenheimer Rathaushof stattfin-
det, ist auch im dritten Jahr seines Bestehens ein beliebter 
Treffpunkt für Alt und Jung. Viele Gottenheimer Bürgerin-
nen und Bürger jeden Alters besuchen den Wochenmarkt 
regelmäßig. Doch einige Gottenheimer kennen den Markt 
und das vielseitige Sortiment noch nicht. In einer Serie im 
Gemeindeblatt werden die vorgestellt. Heute wird Agathe 
Hagios vom Apfelparadies Hagios vorgestellt. 
  
Den Gottenheimern ist Agathe Hagios keine Unbekannte. 
Gemeinsam mit ihrem Mann Fritz Hagios steht sie für das 
„Apfelparadies Hagios“ in der Bahnhofstraße. Jeden Tag 
lockt der frisch bestückte Verkaufsstand an der Bahnhof-
straße Kunden, die sich über viele verschiedenen Apfels-
orten, Birnen und weiteres Obst aus heimischem Anbau freuen. Auch im Hofladen verkauft Agathe Hagios ihre frischen 
Produkte und dazu die prämierten Edelbrände und Liköre aus eigener Herstellung. Eigentlich müsste Agathe Hagios in 
den Stand auf dem Gottenheimer Wochenmarkt nicht betreiben, um sich in Gottenheim bekannt zu machen. Aber die 
Landwirtin liebt den Kontakt zu ihren Kundinnen und Kunden, das persönliche Gespräch über ihre Produkte, den Anbau 
und die Verarbeitung. Deshalb ist Agathe Hagios mit ihren Äpfeln und weiteren Produkten jeden Dienstag in der Scheune 
im Rathaushof zu finden, wo sie gerne zu m Austausch über ihren Betrieb bereit ist. Eigens für den Wochenmarkt bringt 
Agathe Hagios für den kleinen und großen Durst warmen Früchtepunsch, Apfelsaft und Agathe’s Marktgetränk mit. 
  

Am kommenden Dienstag, 8. November, laden Agathe Hagios und ihre Familie auf dem „Wochenmarkt am Rathaus“ zu einer 
besonderen Aktion ein. Groß und Klein sind an diesem Tag zum Schau-Apfelsaft-Pressen willkommen. „Wir werden frisch 
geerntete Äpfel zu Saft pressen. Sie können gerne ihr eigenes Gefäß mitbringen, und im Anschluss den frischen Saft erwer-
ben“, so die Familie Hagios. 
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Der Obst- und Weinbaubetrieb der Familie Hagios hat 
Obstbauflächen und Reben in den verschiedensten Lagen 
von Gottenheim. Die Kunden können aus 22 verschiede-
nen Apfelsorten wählen – die Palette reicht von Piros, über 
Gala, Elstar bis zu Fuji Kiku und Pink Kiss. Es werden 
auch immer wieder neue Sorten gepflanzt, wie derzeit neu 
die beiden Sorten Mairac und Sapora. Auch 20 leckere 
Birnensorten bereichern das Sortiment. Die Birnensaison 
beginnt im August mit der alten Frühsorte Geißhirtle. Da-
nach folgen die Sorten Gute Luise, Harrow Sweet, Köstli-
che von Charmeau, Winterforelle, Conference bis zur Grä-
fin von Paris und weiteren Sorten. 
  
Das Obstsortiment wird je nach Saison und Erntezeit durch 
Kirschen, Johannisbeeren, Josta und Brombeeren, Pfirsi-
che, Zwetschgen, Mirabellen, Nüsse, Tafeltrauben und die 
fast vergessene Obstart Quitte bereichert. Das Stecken-
pferd des Betriebs ist die Brennerei. 
  

„Mit viel Liebe werden unsere Früchte zu Edelbränden und 
Liköre verarbeitet. Besonders stolz sind wir auf unsere Aus-
zeichnungen und Prämierungen der Brände und Liköre“, 
betonen Fritz und Agathe Hagios. Obstbrände werden aus 
Äpfeln und Birnen sowie Quitten hergestellt. Dazu kommt 
der Weintresterbrand aus dem Eichenfass, der schon 
mehrfach mit Gold ausgezeichnet wurde. Außerdem hat 
die Familie Hagios eine Auswahl an Likören im Sortiment: 
etwa Jostalikör, Schlehenlikör, Nusslikör und viele andere. 
Dieses Jahr gibt es die zwei Neuheiten: Brombeerlikör und 
Roter Weinbergpfirsich. 
Bei Hagios gibt es auch frischen Saft aus den eigenen 
Früchten: etwa Apfelsaft, Apfel- Birnen-Saft und Trauben-
saft. Alle Brände, Liköre und Fruchtsäfte werden ohne Ver-
wendung von Aromen und Konservierungsstoffen verarbei-
tet. „Sämtliche Früchte werden mit viel Liebe und Sorgfalt 
von Hand geerntet und handverlesen um den Qualitäts-
anspruch, den wir uns auferlegt haben zu rechtfertigen“, 
versprechen Agathe und Fritz Hagios ihren Kunden. 
  
  

Bekanntmachung
Freiburg (Brsg.) Hbf. – Breisach (Breisacher Bahn) 

Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das Regierungspräsidium Freiburg und Auslegung der 
Planunterlagen zur Einsichtnahme 

Die DB Netz AG hat die Feststellung des Plans nach §§ 18 ff Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) i. V. m. §§ 72 ff. Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) für den Ausbau der Breisacher Bahn (Strecke 4310) zwischen Freiburg (Brsg.) Hbf. und Breisach 
beantragt. Das Regierungspräsidium Freiburg führt für das Bauvorhaben das Anhörungsverfahren nach § 18 a AEG i.V.m. § 73 LVwVfG 
durch. 
 
1.  Im Rahmen des Nahverkehrskonzeptes Breisgau-S-Bahn 2020 soll die Eisenbahninfrastruktur der Breisacher Bahn (Strecke 

4310) zwischen Freiburg (Brsg.) Hbf. und Breisach elektrifiziert und teilweise ausgebaut werden. Mit dem Ausbau soll erreicht 
werden, das Nahverkehrsangebot auszuweiten und einen stabileren Fahrplan anbieten zu können. Betroffen sind in diesem Ver-
fahren die Städte Freiburg und Breisach sowie die Gemeinden Ihringen, Gottenheim und March.

 
 Wesentliche Maßnahmen sind u. a.:
  Errichtung einer Oberleitungsanlage für den gesamten Bereich (Elektrifizierung),
  Erneuerung von Straßen- und Fußgängerüberführungen,
  Anpassungen an Bahnübergängen,
  Ersatz der vorhandenen Stellwerke in Breisach und Gottenheim,
  Schaffung umsteigefreier Fahrtmöglichkeiten von und nach Freiburg vom östlichen Kaiserstuhl,
   Durchbindung der Breisacher Bahn zur Höllentalbahn Freiburg und Donaueschingen mit Wegfall des Umsteigezwangs in Frei-

burg (Brsg.) Hbf.,
  Barrierefreier Ausbau aller Stationen, soweit nicht bereits erfolgt, und
  Anpassung der Bahnsteige in Höhe und Länge.
 
2. Die Planunterlagen mit dem Erläuterungsbericht für das oben bezeichnete Bauvorhaben liegen
 

von Mittwoch, 09.11.2016 
bis einschließlich Donnerstag, 08.12.2016 

im Rathaus der Gemeinde Gottenheim, Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim,  
Foyer im Erdgeschoss 

während der Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nachmittags zudem am 

Dienstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr sowie am Mittwoch und Donnerstag jeweils von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

  zur Einsicht aus. Die ausgelegten Unterlagen können ab Beginn der Offenlage am 09.11.2016  auch auf der Internetseite www.
rp-freiburg.de unter der Rubrik „Aktuelles“ bzw. auf der Seite 

 https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt2/Ref24/Seiten/Planfeststellung.aspx 
 unter der Rubrik Eisenbahnen „Breisacher Bahn“ eingesehen werden.
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3.  Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann schriftlich oder zur Niederschrift bis zwei Wochen nach Ende 
der Auslegung, d.h. bis einschließlich

 
Donnerstag, 22.12.2016 

beim 
Regierungspräsidium Freiburg 

Referat 24 
79083 Freiburg i. Br. (schriftlich) 

bzw. 
Kaiser-Joseph-Straße 167 

79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift) 
oder beim 

Bürgermeisteramt Gottenheim, 
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim 

Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungsfrist). 

  Die nach Bundes- oder Landesrecht anerkannten Naturschutzvereine oder sonstige Vereinigungen, soweit diese sich für den 
Umweltschutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangele-
genheiten vorgesehenen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen), werden hiermit entsprechend von der Auslegung des Plans 
benachrichtigt. Gleichzeitig wird ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb der oben genannten Einwendungsfrist gegeben. 

  Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw. Stellungnahme beim Regierungspräsidium Freiburg oder beim Bür-
germeisteramt maßgeblich. Es wird darauf hingewiesen, dass mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen gegen den 
Plan ausgeschlossen sind, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt entsprechend auch für Stellung-
nahmen der Vereinigungen. Der Einwendungsausschluss beschränkt sich bei Einwendungen und Stellungnahmen, die sich auf 
die Schutzgüter nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung beziehen, nur auf das bekanntgemachte 
Verwaltungsverfahren. 

  Einwendungen müssen die konkrete Betroffenheit des geltend gemachten Belangs erkennen lassen. Sie sind in Schriftform, d.h. 
in einem mit handschriftlicher Unterschrift versehenen Schreiben zu erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. 
Die Erhebung von Einwendungen durch Übersendung einer E-Mail ist daher nicht möglich. 

  Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlauten-
der Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), gilt derjenige Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unterzeichner, der 
darin mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt worden 
ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite enthalten sein. Vertreter kann nur 
eine natürliche Person sein. Einwendungen, die vorstehenden Anforderungen nicht entsprechen oder auf denen Unterzeichner 
ihren Namen oder ihre Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben, können unberücksichtigt bleiben.

4.  Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Einwendungs- bzw. Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobenen Einwendungen, 
Äußerungen und Stellungnahmen mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Vereinigungen, den Betroffenen sowie den 
Personen, die Einwendungen erhoben haben, in einer mündlichen Verhandlung erörtert (Erörterungstermin).

 
  Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht werden. Die Behörden, der Träger des Vor-

habens, die Vereinigungen und diejenigen, die Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin benachrichtigt. 
  Es wird darauf hingewiesen,
   dass Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, vom Erörte-

rungstermin durch öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen vorzu-
nehmen sind, und

  dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin auch ohne ihn verhandelt werden kann.
 
  Weiter wird darauf hingewiesen, dass gem. § 18 a Nr. 1 AEG auf einen Erörterungstermin verzichtet werden kann. Dies kann 

insbesondere dann erfolgen, wenn keine  oder nur wenige Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben werden.

5.  Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorhabens einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen 
Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten öffentlichen Belange festgestellt. Neben der Planfeststellung sind andere behörd-
liche Entscheidungen, insbesondere öffentlich-rechtliche Genehmigungen, Verleihungen, Erlaubnisse, Bewilligungen, Zustim-
mungen und Planfeststellungen nicht erforderlich. Durch die Planfeststellung werden alle öffentlich-rechtlichen Beziehungen 
zwischen dem Träger der Straßenbaulast und den durch den Plan Betroffenen rechtsgestaltend geregelt.

 
  Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfeststellungsbehörde im Planfeststellungsbeschluss über die Einwendungen, 

über die im Erörterungstermin keine Einigung erzielt worden ist. 
  Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen sowie über die Stellungnahmen der 

Vereinigungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

6.  Für das Vorhaben wird auch eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVPG) durch-
geführt.

 
  Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 24, Kaiser-Joseph-Straße 167, 79098 Freiburg im Breisgau, ist zuständige Anhö-

rungsbehörde. Planfeststellungsbehörde ist das Eisenbahn-Bundesamt. 
  Durch die Auslegung des Plans ist die Anhörung der Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 Abs. 

1 UVPG mit umfasst. 
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 Zur Beurteilung der Umweltauswirkungen des Vorhabens hat der Antragssteller u.a.:

  Erläuterungsbericht und Planunterlagen zum Vorhaben (u.a. Übersichtskarte,technische Lagepläne, Bauwerkspläne),
  Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) und landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP),
  Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und
  Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Vorprüfung

 vorgelegt. 

Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beachtung nachfolgender Punkte:
Kosten, die durch Einsichtnahme in Planunterlagen, die Erhebung von Einwendungen und Teilnahme am Erörterungstermin ent-
stehen, können nicht erstattet werden.

Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Planfeststellungsbeschluss dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht 
im Planfeststellungsverfahren, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt für die vom Plan betroffenen Flächen eine Veränderungssperre gemäß § 19 Abs.1 AEG in 
Kraft. Veränderungen, die in rechtlich zulässiger Weise vorher begonnen worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung 
einer bisher ausgeübten Nutzung werden davon nicht berührt. Ab diesem Zeitpunkt steht dem Vorhabenträger nach § 19 Abs. 3 
AEG ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu.

 
Allgemeine Informationen zum Thema Planfeststellung können auf der Internetseite

https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/Planfeststellung.aspx
 
abgerufen werden. 
  
Gottenheim, den 04. November 2016 
  
für die Gemeindeverwaltung 
gez. Riesterer, Bürgermeister 

 
  

Bekanntmachung über den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2015 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2016 den Jahresabschluss des Wasserversorgungsbetriebs für das Wirtschaftsjahr 2015 
nach § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
 Euro 
Die Bilanzsumme beträgt 1.232.844,44 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen 1.120.078,63 
- auf das Umlaufvermögen 112.765,81 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital 93.024,55 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 15.012,00 
- Rückstellungen 4.800,00 
- auf die Verbindlichkeiten 1.120.007,89 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2015 wie folgt ab: 
Erträge 252.263,33 
Aufwendungen und sonst. Steuern 227.484,85 
Jahresgewinn 24.778,48 
Der Jahresgewinn wird zur Tilgung des Verlustvortrages verwendet. 
  
Der Jahresabschluss 2015 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von Montag, 
dem 07.11.2016 bis Dienstag, dem 15.11.2016 [TM1] je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, 
Rechnungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 

  
Gottenheim, den 24.10.2016 
Christian Riesterer, Bürgermeister 
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Bekanntmachung über den Jahresabschluss   
des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2015 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 20.10.2016 den Jahresabschluss der Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2015 nach 
§ 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes wie folgt festgestellt: 
 Euro 
Die Bilanzsumme beträgt 3.600.016,65 
davon entfallen auf der Aktivseite 
- auf das Anlagevermögen 3.444.016,00 
- auf das Umlaufvermögen 156.016,65 
davon entfallen auf der Passivseite 
- auf das Eigenkapital/Jahresergebnis 106.806,16 
- auf die empfangenen Ertragszuschüsse 1.390.289,00 
- Rückstellungen 4.500,00 
- auf die Verbindlichkeiten 2.098.437,49 
Die Jahreserfolgsrechnung schließt zum 31.12.2015 wie folgt ab: 
Erträge 395.306,64 
Aufwendungen 417.622,93 
Jahresverlust 22.316,29 
Der Jahresverlust ist durch den Gewinnvortrag aus dem Vorjahr zu tilgen. 
  
Der Jahresabschluss 2015 mit Lagebericht liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes an sieben Tagen, und zwar von Montag, 
dem 07.11.2016 bis Dienstag, dem 15.11.2016 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rech-
nungsamt, zur Einsicht öffentlich aus. 
  
Gottenheim, den 24.10.2016 

Christian Riesterer, Bürgermeister 
  
  

Amtliche Bekanntmachungen 

Bekanntmachung über die Feststellung der Jahresrechnung 2015 gemäß § 95 GemO 
Gemäß § 95 Abs.2 der GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Gottenheim am 20.10.2016 die Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr 2015 mit nachfolgenden Ergebnissen festgestellt: 
  
1. Den Verwaltungshaushalt €  € 
  in den Einnahmen und Ausgaben auf einheitlich    5.610.589,14 
  den Vermögenshaushalt desgl.      970.923,63 
  den Gesamthaushalt   desgl.    6.581.512,77 
  das Sachbuch für haushaltsneutrale Vorgänge    3.166.194,70 
2. Die Zuführung vom Vermögenshaushalt an den      
  Verwaltungshaushalt 198.633,78    
3. Die Rücklagenentnahme 237.480,02    
  Der Endstand der allgemeinen Rücklage wird auf    2.085.134,52 
  festgestellt.      
4. Das Anlagevermögen (Aktiva) vermehrt sich um 284.693,29 
  auf   23.986.187,64  
  Das Deckungskapital (Passiva) vermindert sich um  53.640,97 
  auf   22.180.732,53  
  Die Schulden (Passiva) vermindern sich um  10.024,08 
  auf      231.052,32  
5. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben der      
  Jahresrechnung werden genehmigt.      
6. Auf die Bildung von Haushaltsresten wird      
  verzichtet.      
7. Der Rechenschaftsbericht wird      
  zur Kenntnis genommen und -nicht- beanstandet.      
  
Die Jahresrechnung 2015 mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit von Montag, dem 
07.11.2016 bis Dienstag, dem 15.11.2016 je einschließlich, während den üblichen Öffnungszeiten, im Rathaus, 1. OG, Rechnungsamt, 
öffentlich aus. 
  
Gottenheim, den 24.10.2016 

Christian Riesterer, Bürgermeister 
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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssit-
zung findet am 
  
Donnerstag, 17. November 2016, 
um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
  
Die Tagesordnung wird im nächsten Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben. 
Außerdem ist die Tagesordnung der Sit-
zung ab Donnerstag 10. November 2016 
auf unserer Homepage unter www.gotten-
heim.de eingestellt und im Schaukasten 
vor dem Rathaus ausgehängt. 
  
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen. 
  
Christian Riesterer
Bürgermeister 

Ausbau und Elektrifizierung der 
Breisgau-S-Bahn ist für Gotten-
heim ein Mammutprojekt 
Ausbau der S-Bahn beschäftigt den Gemein-
derat 

Voraussichtlich im kommenden Jahr, auf 
jeden Fall aber 2018, soll mit dem Aus-
bau und der Elektrifizierung der Breis-
gau-S-Bahn begonnen werden. Auch die 
Bahnlinie Breisach-Freiburg ist betroffen. 
Dafür soll der Bahnhof in Gottenheim, 
wo die Breisachlinie die Kaiserstuhlbahn 
kreuzt, ausgebaut werden. In Gottenheim 
sind zudem sieben Bahnübergänge be-
troffen. Diese müssen umgebaut werden. 
Zwei Bahnübergänge will die Deutsche 
Bahn im Zuge der Baumaßnahme aber 
auch schließen. Die Verteilung der Kosten 
für den Umbau der Bahnübergänge ist im 
sogenannten Eisenbahnkreuzungsgesetz 
(EKrG) geregelt. 
  
Vor der Aufnahme der Bauarbeiten schlie-
ßen die betroffenen Gemeinden, so auch 
Gottenheim, mit der DB Kreuzungsverein-
barungen ab. Eine rechtliche Prüfung der 
von der Bahn vorgelegten Vereinbarungen 
durch die Rechtsanwälte der Gemeinde 
Gottenheim hat keine Beanstandungen 
ergeben. Die Materie sei aber sehr kom-
plex und vor allem kostenintensiv, dass 
zusätzlich eine technische Prüfung der 
Vereinbarungen einem Fachbüro übertra-
gen werden sollte, führte Bürgermeister 
Christian Riesterer in der Gemeinderats-
sitzung am Donnerstag, 20. Oktober, in 
das Thema ein. Die Gemeinde schlug in 
der Beratungsvorlage die Beauftragung 
des Ingenieurbüros Hermann Rothenhöfer 
aus Karlsruhe vor. Rothenhöfer war mit 
seinem Mitarbeiter Manfred Hurrle nach 
Gottenheim gekommen, um sein Büro und 
die Thematik den Gemeinderäten vorzu-

stellen. 
Hermann Rothenhöfer verwies im Gemein-
derat auf seine langjährige Erfahrung auf 
diesem Gebiet. Der Bauingenieur war ei-
nige Zeit Mitarbeiter der DB bevor er sein 
eigenes Büro eröffnete. Als Sachverstän-
diger für Eisenbahnbrücken und -durch-
lässe sei er ständig mit der Thematik be-
fasst, berichtete Rothenhöfer, der bei der 
Prüfung einer alternativen Lösung für den 
Bahnübergang „Hinterfalterweg“, der im 
Zuge des Bahnausbaus geschlossen wer-
den soll, bereits für die Gemeinde Gotten-
heim tätig war und die Brücke über den 
Mühlbach untersucht hat, die als neue 
Zufahrt zum „Hinterfalter“ vom Gewerbe-
gebiet aus ertüchtigt werden muss. 
  
Hermann Rothenhöfer hatte der Gemein-
de Gottenheim am 8. Oktober ein Angebot 
für die technische Prüfung der Kreuzungs-
vereinbarungen über 10.415 Euro Brutto 
vorgelegt. Rothenhöfer berichtete im Ge-
meinderat, dass bei ähnlich gelagerten 
Aufträgen sein Büro mehrmals schon ein 
Mehrfaches an Kosteneinsparungen für 
verschiedene Gemeinden herausgeholt 
habe. Bürgermeister Christian Riesterer 
bestätigte diese Aussage. Man habe sich 
bereits bei Gemeinden, die Rothenhöfer 
beschäftigt hatten, kundig gemacht. 
  
Der Gemeinderat stimmte der Beauftra-
gung des Karlsruher Büros einstimmig zu. 
Die Gemeindeverwaltung wurde mit dem 
Abschluss eines entsprechenden Vertrags 
in eigener Zuständigkeit beauftragt. Die 
Prüfung der Maßnahmen zum Umbau des 
Bahnhofs seien im Angebotspreis noch 
nicht enthalten, bestätigte Rothenhöfer 
auf Nachfrage. Sein Honorar gestalte sich 
aber grundsätzlich nach Aufwand gemäß 
einem festen Stundensatz. 
  
Weitere Informationen zum Ausbau der 
Breisgau-S-Bahn finden Interessierte un-
ter www.bsb2020.de sowie unter www.
gottenheim.de. 

Traditionelles Waldfest  
am Samstag, den 12. November 
2016 
Am Samstag, den 12. November ab 10.00 
Uhr findet im Gottenheimer  Wald das tra-
ditionelle Waldfest statt. Dazu sind alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
auch Familien mit Kindern, eingeladen. 
Der Treffpunkt ist auf dem Waldfestplatz 
am Breitmattweg, Schlag 15. Hauptpro-
grammpunkt ist die Versteigerung von 
Durchforstungslosen durch unseren Re-
vierförster Herrn Ehrler. 
Außerdem kann Kronenholz, Brennholz 
lang und Brennschichtholz bei Herrn Ehr-
ler vorbestellt werden. Diese Lose wer-
den im Februar 2017 verkauft. Der Preis 
für Kronenholz beträgt 10 € je Ster, für 
Brennholz lang (Hartholz) 32 € je Ster, 
Brennholz lang (Erle) 24 € je Ster und 
Brennschichtholz 120 € für 2 Ster. 
  

Jeder Gottenheimer Bürger kann ein 
Durchforstungslos für sich und bei Be-
darf ein zweites für einen weiteren Got-
tenheimer Bürger erwerben. Wenn Sie 
verhindert sind, schicken Sie jemanden, 
der Sie vertritt. Wegen der Unfallgefahr 
dürfen in Durchforstungslosen Bäume 
nur von Personen gefällt werden, die ei-
nen Motorsägenkurs absolviert haben. Für 
Fällung stärkerer Bäume muss das Stütz-/
Halteband-Verfahren beherrscht werden. 
Wir raten zu einem Motorsägen-Auffri-
schungskurs, wenn der erste Kurs schon 
einige Jahre zurückliegt. 
  
Im Merkblatt für die pflegliche, sichere 
Aufarbeitung von Flächenlosen wurden 
die Punkte 2., 4. und 5. geändert. Das 
neu gefasste Merkblatt ist auf der Inter-
netseite www.gottenheim.de unter „Aktu-
elle Bürgerinformationen“ abrufbar. 
Bei der Vergabe vor Ort ist vorgesehen, 
dass die Loskäufer mit ihrer Unterschrift 
die Einhaltung der Vorschriften im Merk-
blatt und der Ruhezeiten wegen Jagd be-
stätigen! 
  
Es besteht die Möglichkeit, die Lose schon 
vor dem Waldfest vor Ort anzuschauen; 
diese sind an jeder Ecke mit der entspre-
chenden Nummer gekennzeichnet. Sie 
können bei Herrn Dersch im Rathaus eine 
Kartenkopie bekommen, in der die Durch-
forstungslose eingezeichnet sind. Darüber 
hinaus sind die Losliste und Kartenskizze 
auf der Internetseite www.gottenheim.de 
abrufbar. 
  
Beim Waldfest kommt natürlich auch 
das leibliche Wohl und die Gemütlichkeit 
nicht zu kurz. Auf dem Waldfestplatz wird 
ab 12 Uhr mit Musik am Lagerfeuer ge-
grillt. Die Bewirtung übernimmt wieder 
unser Holzeinschlagsunternehmer Herr 
Thomas Keller. 
  
Sonstige Fragen rund ums Brennholz be-
antwortet Ihnen gerne Herr Ehrler, Telefon 
9472493 oder Mail: martin.ehrler@lkbh.
de . 
  
  

Motorsägenlehrgänge  
für die Aufarbeitung 
von stehendem Holz 
Nach den aktuellen Bestimmungen des 
Zertifikates „PEFC“ ist ein Motorsägen-
lehrgang Pflicht für alle Bürger, die ste-
hendes oder liegendes Holz aufarbeiten. 
Beim Fachmarkt Hiss in Eichstetten wer-
den folgende 3 zweitägigen Motorsägen-
Grundlehrgänge für stehendes Holz ange-
boten: 
  
Zielgruppe: Bürger ab 18 Jahren, die 
Durchforstungslose kaufen und noch kei-
nen Lehrgang absolviert haben; Bürger, 
die den Lehrgang schon haben, aber ihre 
Kenntnisse und Fertigkeiten auffrischen 
wollen. 
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Versteigerung von Durchforstungslosen 
am Samstag, den 12. November 2016 ab 10.00 Uhr: Treffpunkt: 10.00 Uhr Waldfestplatz Breitmattweg, Schlag 15

   Anschlag Anschlag 
Los-Nr. Menge ca. Waldort € pro Ster in Euro 
1 11 Ster Schlag 17 12,5 137,5
2 8 Ster „ 12,5 100
3 11 Ster „ 12,5 137,5 
4 18 Ster „ 12,5 225 
5 10 Ster Schlag 15 15 150
6 16 Ster „ 15 240
7 8 Ster „ 15 120 
8 9 Ster „ 15 135 
9 7 Ster „ 15 105 
10 8 Ster „ 15 120 
11 10 Ster „ 15 150 
12 11 Ster „ 15 165 
13 14 Ster „ 15 210 
14 8 Ster Schlag 13 12,5 100 
15 4 Ster „ 12,5 50 
16 5 Ster „ 12,5 62,5 
17 6 Ster Schlag 5 10 60 
18 12 Ster Schlag 4 10 120 
19 8 Ster „ 15 120 
20 5 Ster „ 15 75 
21 4 Ster Schlag 3 12,5 50 
22 8 Ster „ 12,5 100 
23 7 Ster „ 12,5 87,5 
24 10 Ster „ 12,5 125 

 Anschlag Anschlag 
Los-Nr. Menge ca. Waldort € pro Ster in Euro 
25 7 Ster „ 12,5 87,5 
26 9 Ster Schlag 2 12,5 112,5 
27 7 Ster „ 12,5 87,5 
28 6 Ster „ 12,5 75 
29 13 Ster „ 10 130 
30 8 Ster „ 10 80 
31 5 Ster „ 12,5 62,5 
32 10 Ster „ 12,5 125 
33 7 Ster „ 12,5 87,5 
34 11 Ster „ 12,5 137,5 
35 8 Ster „ 12,5 100 
36 6 Ster „ 12,5 75 
37 3 Ster „ 12,5 37,5 
 
Keine Arbeit im Wald wegen Jagd vom 12. bis 17. Dezember! 
               
Lose Nr. 1-4: Aufarbeitung bis 28. Februar. Reisig zu Häufen 
zusammentragen! Die Fläche wird im März 2017 bepflanzt.   
               
Bäume mit Durchmessern > 30 cm: Lose Nr. 13 und 18 
       
Seilwinde empfohlen: Los Nr. 18        
 
Die Lose Nr. 17 - 37 werden ab ca. 11.30 Uhr versteigert. 

12. Gottenheimer Weihnachtsmarkt am dritten Adventswochenende 
Bereits zum 12. Mal findet am Sonntag, 11. Dezember 2016 (3. Advent) von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

der gemütliche Gottenheimer Weihnachtsmarkt auf dem Rathaushof statt. 
Wer als Anbieter daran teilnehmen möchte, kann sich bis 15. November 2016 auf dem Rathaus bei Karin Bruder, Tel.: 9811-12, oder 
per E-mail: gemeinde@gottenheim.de, unter Angabe der anzubietenden Produkte anmelden. 
Teilnehmen können Vereine, Gruppen sowie Privatleute. 
  
Gemeindeverwaltung 

Frau Zita Hess feierte am 27. Oktober ihren 85. Geburtstag und   Frau Anna Becker blickte am 28. Oktober auf 75 Lebensjahre zurück.  

Bürgermeister Riesterer besuchte beide Jubilarinnen an ihren Ehrentagen und überbrachte die Glückwünsche und Präsente der Ge-
meinde mit den besten Wünschen für das neue Lebensjahr. 
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Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
  

Dienstag 8. November 2016   
in der Zeit von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

  
im Rathaus Gottenheim. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen gerne zur Ver-
fügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-
ren Sie bitten einen Termin bei 
Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 
 

Teppich gesucht 
Wir suchen einen noch gut erhaltenen 
Teppich. Die Größe sollte mindestens 
1,80 auf 1,40 m sein. Gerne auch größer. 
Wenn jemand einen entbehren kann, wür-
den wir uns sehr darüber freuen und ihn 
natürlich auch gerne abholen.
 
AG Leben und Wohnen
Gabriele Wolf 07665-940723
 
 

Kleiderspende für die  
Kleiderkammer March 
Die Kleiderkammer March würde sich 
über Spenden von

Winterkleidung für Männer und Jungen 
(Größe S, M und L)
Winterschuhe und
Schwangerenkleidung

 
freuen! 
  
Die Kleiderspenden können donnerstags 
von 17:00 bis 18:30 Uhr in der Kleiderkam-
mer March (ehemaliges Rathaus in Buch-
heim, Rebbergstrasse) abgegeben werden. 
  
Der Helferkreis Gottenheim 

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr findet am 
Dienstag, 8. November 2016 ,18:00 Uhr statt. 
  
Wir bitten um Beachtung.  
  
Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, Simone Helbling, Bastian Kanzinger 
und Fabio Voigt  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 –  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-Mar-
Got.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten:  Dienstag 14-17 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Freitag, 04.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Kl)
Wir beten für für die verstorbenen Priester 
und Diakone der Pfarreien St. Laurentius, 
St. Georg, St. Stephan, St. Pankratius, St. 
Gallus, St. Vinzentius und Mariä Himmel-
fahrt 
  
Samstag, 05.11.2016 
Vorabendmesse zum 32. Sonntag im Jah-
reskreis: 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier, anschl. Verkauf von 
Eine-Welt-Waren (St) 
  

Sonntag, 06.11.2016 – 32. Sonntag im Jah-
rekreis 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier, anschl. Verkauf von Eine-
Welt-Waren (St) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eucha-
ristiefeier mitgestaltet vom Musikverein (Kl) 
Wir beten für die verstorbenen Mitglieder 
des Musikvereins; Hubert Bürgi und ver-
storbene Angehörige 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ha) 
11:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:
Kinderkirche 
14:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:
Taufe von Vivian Cara Bertschin (Kl) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier (Hi) - Seelenamt für 
Herbert Zimmermann und Leonie Knoll 
  
Montag, 07.11.2016 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Ökumeni-
sche FriedensDekade „Friedenswege lasst 
uns gehen“ 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier, im Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres aus 
Neuershausen (Kl) 
  
Dienstag, 08.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 

18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
und die Anliegen unserer Seelsorgeein-
heit 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier im Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres aus 
Bötzingen und Eichstetten (St) - Seelen-
amt für Friedrich Schweiß 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier im Gedenken an die Ver-
storbenen des vergangenen Jahres aus 
Holzhausen (Ha) 
Mittwoch, 09.11.2016 
07:45 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Schülergottesdienst (Kl) 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Ökumenische FriedensDekade „Selig seid 
ihr - Wehe euch“ 
  
Donnerstag, 10.11.2016 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier „Spirituelle Tankstelle“ 
anschließend Anbetung und Nachgebet 
(bis ca. 21.15 Uhr) (St) 
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Freitag, 11.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 12.11.2016 
Vorabendmesse zum 33. Sonntag im Jah-
reskreis: 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
  
Sonntag, 13.11.2016 – 33. Sonntag im Jah-
reskreis 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha) 
09:45 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
evangelischer Gottesdienst 
10:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökumenischer Gottesdienst 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl), anschl. Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Ökumenische FriedensDekade (Taizége-
bet) „Die Würde des Menschen“ (Einsin-
gen der Lieder um 18.45 Uhr) 
  
Den Eucharistiefeier, Taufen und Trauungen 
der Seelsorgeeinheit stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Kooperator Dr. To-
bias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer 
(Hi), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Dia-
kon Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard 
König (Kö) 
  
Kinderkirche 
in Holzhausen 6.11. um 11 Uhr 
„Es gibt mehr wie Halloween und Kürbis-
geister!“ 
Deshalb laden wir Familien mit Kindern 
zur nächsten Kinderkirche ein auf den 
Friedhof Holzhausen. 
Gemeinsam wollen wir an unsere Verstor-
benen denken, den Friedhof entdecken 
und Hoffnungszeichen auf den Gräbern 
suchen. 
Treffpunkt: 11 Uhr Friedhof Holzhausen. 
„Kinderkirche“ = Gottesdienst für Familien 
mit kleinen Kindern (0-8 Jahre) 
  
Orgelkonzert mit Werken für Orgel und Flöte 
Am Sonntag, 06. November 2016 um 17:30 
Uhr in der Kirche St. Stephan in Gotten-
heim 
Orgel – Peter Maier / Querflöte – Georg 
Zielinski / Orgel – Eric Maier 
Eintritt frei 
  
Eine-Welt-Kreis March 
Im November kommen wir mit unserem 
Kiosk an nachfolgenden Terminen in die 
jeweiligen Gemeinden und bieten nach 
dem Gottesdienst fair gehandelte Waren 
zum Kauf an: 
05.11. 18:30 Uhr in Holzhausen 
06.11. 09:00. Uhr in Neuershausen 
27.11. 10:30 Uhr in Umkirch 
Außerdem steht ihnen der Eine-Welt-Ki-

osk im Pfarrbüro Hugstetten während der 
üblichen Bürozeiten zur Verfügung. 

 
  
Kirchenchor St. Stephan 
Im November lädt der Kirchenchor 
St. Stephan ein zum/zur:

Café-Treff in der Bürgerscheune im Rat-
haushof am

 
Sonntag, 06.112016 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. 
Versuchen Sie die selbst gebackenen le-
ckeren Kuchen und Torten bei Kaffee, Tee 
und/oder kühlen Getränken und genießen 
Sie einen gemütlichen Nachmittag unter 
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Generalversammlung  am Mittwoch, 
16.11.2016, 19:30 Uhr führen wir un-
sere Generalversammlung für das Ver-
einsjahr 2016 in der Gutsschänke von 
Andreas Hess durch. Alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Chores laden 
wir hierzu herzlich ein. Wir beginnen 
mit dem Gottesdienst um 18:30 Uhr in 
der Kirche St. Stephan, bei dem wir der 
verstorbenen Mitglieder gedenken.

 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 

 
  
„Kriegsspuren“ – 27. Ökumenische 
FriedensDekade in March 
Seit 1989 sind die von einer ökumeni-
schen Gruppe vorbereiteten und gestal-
teten Abendgebete während der in ganz 
Deutschland begangenen „Friedens Deka-
de“ – den 10 Tagen vom zweiten Sonntag 
bis zum Buß- und Bettag am dritten Mitt-
woch im November – ein ganz wichtiger 
Termin im Marcher Ökumenekalender. 
Das bereits zu Jahresanfang festgelegte 
Leitwort der bevorstehenden FriedensDe-
kade vom 07. bis 16.11.2016 „Kriegs-
spuren“ hat ja eine nicht vorhersehbare 
Aktualität bekommen, die direkt in unser 
Lebensumfeld hineinreicht und eigentlich 
niemand gleichgültig lassen kann. Die ka-
tholischen Pfarrgemeinden und die evan-
gelische Kirchengemeinde March laden 
unter dem Motto Kriegsspuren im Rahmen 
der FriedensDekade 2016 zu drei ökume-
nischen Friedensgebeten ein: 
Montag, 07.11.2016, 19:00 Uhr, Kirche St. 
Georg, Buchheim
„Friedenswege lasst uns gehen“ 
Mittwoch, 09.11.2016, 19:00 Uhr,  
Kirche St. Vincentius, Neuershausen 
„Selig seid ihr – Wehe euch“ 
Sonntag, 13.11.2016, 19:00 Uhr, 
Kirche St. Pankratius, Holzhausen
„Die Würde des Menschen“ / Taizégebet 
Zusätzlich lädt die ev. Kirchengemeinde 
Christinnen und Christen aller Konfessio-
nen ein: 
Mittwoch, 16.11.2016, 19:00 Uhr,  Martin-
Luther-Kirche, Hugstetten
„An-Sichten überprüfen“ - ev. Gottes-
dienst mit Abendmahl zum Buß- und Bet-
tag 
Der Vorbereitungskreis der FriedensDeka-
de 2016 in March weist schon heute auf 
die Veranstaltung am 07.12 hin: 

Mittwoch, 07.12.2016, 19:00 Uhr,  
Bürgerhaus March (Buchheim)
Vortrag „Wer Waffen sät, wird Flüchtlinge 
ernten“ von Jürgen Gräßlin 

-

 
 

  
FIRMINFOABEND FÜR DIE 
JAHRGÄNGE 1.8.2000-1.8.2002 
Es ist wieder soweit, die Firmung 2017 
im Dekanat Breisach-Neuenburg steht an. 
Am Wochenende 30. Juni - 02. Juli 2017 
werden die Jugendlichen gefirmt, die bis 
dahin ihr 15. Lebensjahr vollendet haben. 
Dazu braucht es natürlich auch eine ge-
wisse Vorbereitung der Jugendlichen. 
Beim Firminfoabend werden wir darüber 
berichten:

15. November, 19:30 Uhr in der Kirche 
St. Stephan in Gottenheim
17. November, 19:30 Uhr in der Kirche 
St. Gallus in Hugstetten

 
Bei den Firminfoabenden erhalten die Ju-
gendlichen das Anmeldeblatt für die Firm-
vorbereitung. 
Hans Baulig, Gemeindereferent 
  
Aktuelle Termine: 
Kinderchorprobe dienstags im Gemeinde-
haus: 
16:45-17:15 Uhr Spatzen (Kindergarten) 
17:15-18:00 Uhr Chor 1 (1. + 2. KIasse) 
17:45-18:30 Uhr Chor 2 (3. + 4. Klasse) 
  
Pfarrbücherei geöffnet: 
Dienstags in der Grundschule 
16:00-18:00 Uhr 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro: Dienstag 14-17 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer und Leiter der SE Karlheinz Kläger 
im Pfarrbüro March-Hugstetten, Engelgasse 
25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – 
E-Mail: pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kooperator Dr. Tobias Hack 
nach Vereinbarung 
Tel. 07665/1742 - 
E-mail tobias.hack@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – 
E-Mail: kaplan.stahlberger@kath-MarGot.
de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - 
E-Mail: hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  



Seite 10 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 4. November 2016

Diakon Reinhard Burs 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3788 – E-Mail: reinhard.
burs@kath-MarGot.de  
Diakon Bernhard König 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3746 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i.P. Laura Artes , 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 
07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts : 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
  
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres,  
06.11.2016 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Pfrin Laura 
Artes und musikalischer Unterstützung 
durch den Evangelischen Bläserkreis. 

09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
Der Wochenspruch steht im 2. Korinther 6,2 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, 
jetzt ist der Tag des Heils. 
  
Montag, 07.11.2016 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
Dienstag 08.11.2016 
19:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 09.11.2016 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
Donnerstag, 10.11.2016 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse 
  
EVANGELISCHER KINDERGARTEN 
- Laternenfest- 10. November 2016
11.00 Uhr Martinsandacht der Kinder des 
Ev. Kindergartens in der Evang. Kirche.
17.30 - 19:30 Uhr Laternenfest, Treff-
punkt: Parkplatz/Pfarrgarten Evang. Ge-
meindehaus.
Nach gemeinsam gesungenen Liedern 
laufen wir gemeinsam einen Rundweg und 
kommen wieder beim Gemeindehaus an. 
Dort wird noch einmal gesungen, dann gibt 
es Kinderpunsch, Glühwein, Weckmän-
ner, Grillwurst und Wecken. Bitte eigenen 
Glühweinbecher mitbringen. Wir freu-
en uns auf viele große und kleine Besu-
cher, Kindergartenteam Ev. Kindergarten 
 
  

EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE 
IN GOTTENHEIM 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Stephan 
Gottenheim feiern wir regelmäßig Gottes-
dienste auch in Gottenheim. Das ist mög-
lich an Sonntagen, an denen keine Hei-
lige Messe in der Pfarrkirche stattfindet. 
 
Den nächsten Gottesdienst in Gottenheim fei-
ern wir am 13.11.2016 um 9:45  
Uhr. 
  
SENIORENKREIS 
„Wenn der Herr das Haus nicht baut ...“ 
Am Dienstag, 15. November 2016 wollen 
wir mit Bildern vom Gemeindehausbau an 
dessen 5jähriges Bestehen erinnern. Be-
ginn 14:30 Uhr. 
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrbüro ab. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für viele Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verab-
redet werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Taufe erst 
zu einem späteren Zeitpunkt möchten, im 
Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trauer-
fällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
der Pfarrerin in Verbindung.  
 
 

Martinsumzug 
für die 

Samstag, 

17 Uhr Bolzplatz

Martinsumzug
für die ganze Familie
Samstag, 12. Nov. 2016
17 Uhr Bolzplatz

Wegstrecke:
Bolzplatz, Schulstraße, 
Hauptstraße,
Tunibergstraße, 
Wasserentnahmestelle
Eigene Laterne mitbringen.

Im Anschluss an den Umzug präsentiert der Familiengottesdienst das Martinsspiel.
Der Schulförderverein verwöhnt mit Glühwein, Kinderpunsch und heissen Würstchen. Bitte eigene Tasse mitbringen.

Eingeladen sind:  alle kleinen und großen Kinder, Mamas und Papas,Omas und Opas, Freunde, Geschwister, Verwandte, 
Gönner und alle Bürger.

Mitwirkende:  Schulförderverein, Familiengottesdienst, Elternbeirat,Freiwillige Feuerwehr, DRK, Gemeinde Gottenheim,  
   Musikverein

Schirmherrschaft:  Bürgermeister Christian Riesterer
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Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
Tanzkurse in Kooperation mit der Tanzschule 
Gennaro&Cristian 
Dienstag, 08.11.2016, 5 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
200.230 Disco Fox I und II: 
19.00 - 20.00 Uhr 
200.250 Disco Fox Club: 
20.00 - 21.00 Uhr 
200.270 Tanztreff: 21.00 - 22.00 Uhr 
Info und Anmeldung www.tanzschule-frei-
burg.de, Tel. 0761/31020 

614.020 Kuschelkissen oder Loopschal 
selbst genäht 
für Kinder ab 8 Jahren oder älter, die zum 
ersten Mal an der Nähmaschine nähen oder 
schon ein bisschen Näherfahrung haben 
Dienstag, 08.11.2016, 
16.00 - 18.30 Uhr, 1 x, Realschule, 
Raum 006 
  
501.040 Excel Fortgeschritten 
Donnerstag, 10.11.2016, 
18.30 - 21.30 Uhr, 4 x, Realschule, 
2. OG,Multimediaraum 
  
307.440 Gnocchi mit verschiedenen Soßen 
Freitag, 11.11.2016, 18.30 - 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
- voll belegt - 
  
600.110 Fit in Algebra? 
für Realschüler Klasse 10 
Freitag, 11.11.2016, 15.00 - 16.30 Uhr, 
6 x, Grundschule, EG, Raum GE 3 
  

213.300 Socken stricken mit dem dreiteili-
gen Käppchen 
Montag, 14.11.2016, 18.00 Uhr, 3 x, 
Realschule, Raum 005 
  
Eichstetten: 
300.120 Reiki-II-Seminar 
Wochenendkurs 
Samstag/Sonntag, 12./13.11.2016, 
11.00 Uhr, 2 x, Schule, EG 
  
beim Kursleiter: 
206.210 Wachs im Prozess 
Experimentelles Arbeiten mit Wachs 
Samstag/Sonntag, 12./13.11.2016, 
12.00 Uhr, 2 x, Atelier Henny Fleisch-
mann, Dreikönigstr. 6, Hinterhof, 
79102 Freiburg i. Br. 

Chaode-Party Vol.3 
Am Samstag, den 19.11.2016 steigt wieder unsere Chaode-
Party im Jugendclub Hebewerk.
Beginn ist ab 20 Uhr mit einem kleinen Vorglühwein-Plausch. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.
Kommt vorbei und feiert mit uns unser 2-jähriges Jubiläum! 
 

Akkordeon
2

Samstag, 19. November 2016

Turn- und Festhalle Umkirch

19:00 Uhr
(Einlass 18:00 Uhr)

Doppelkonzert

Akkordeonspielring

Umkirch/Gottenheim e.V.

&

Akkordeonclub Rheinhausen

1937 e.V.

Musikalische Gesamtleitung: Petra Krumm

www.asug.net

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck, Meß-
kircher Str. 45, 78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Am 09.11.2016 stellen wir unser Win-
terprogramm vor und laden hiermit alle 
interessierten Frauen egal welchen Alters 
dazu ein,ebenso alle unsere Mitglieder.Wir 
halten an diesem Abend einen kleinen Im-
biss bereit. 
Wir freuen uns,um 20.00 Uhr in der Schu-
le Zi 10, zahlreiche Frauen zu begrüßen 
  
Das Vorstandsteam 
  
Zur Erinnerung : 
Am Montag 07.11.2016,Gymnastik mit 
Frau Tröscher in der Turnhalle um 19.15 
Uhr 
 

Jahresgedächtnismesse,  
Sonntag, 06.11.2016, 10:30 Uhr 
Zu Ehren und im Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder des Musikvereins 
Gottenheim – insbesondere derer des 
vergangenen Jahres – werden wir am 
kommenden Sonntag, den 06.11.2016 
die um 10:30 Uhr in der Gottenheimer 
Pfarrkirche St. Stephan stattfindende Eu-
charistiefeier musikalisch umrahmen.  
 
 

Alteisen-/Schrottsammlung, 
Samstag 05.11.2016,  
ab 09:00 Uhr 
Der Musikverein Gottenheim sammelt am 
Samstag, den 05.11.2016 ab 09:00 Uhr: 
  
- Eisen 
- Schrott 
- Blech 
- Nichteisen-Metalle 
  
Wir bitten darum, sämtliche Gegenstände 
ohne jegliche Gefährdung für Verkehrs-
teilnehmer am Gehweg, dem Straßenrand 
oder der Hofeinfahrt zu lagern. 
Um einer widerrechtlichen Aneignung 
durch delinquente Fremdsammler entge-
genzuwirken, bitten wir ferner darum, die 
Gegenstände frühestens am Samstagvormit-
tag zu Beginn unserer Alteisensammlung be-
reitzustellen. 
  
Holz-, Kunststoff-, Beton- und Textilteile 
sind im Vorfeld bitte zu entfernen ( -

). Autoteile und Verbren-
nungsmotoren sind ebensowenig zugelas-
sen, wie Batterien (

). 
Weiße Waren ( -

) sind 
von der Sammlung gleichermaßen ausge-
schlossen. Diese können über die jeweili-
gen Recyclinghöfe in Umkirch oder Böt-
zingen entsorgt werden. 
  
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman  

Gottemer Fasnet 2017 
Fasneteröffnung 2017 

Am Freitag, den 11. November 2016 wird 
die Narrenzunft Krutstorze mit allen Mit-
bürger/innen Gottenheims die närrische 
Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
-   alle Einwohner Gottenheims, die mit 

uns feiern möchten
-  alle aktiven und passiven Mitglieder 
-  alle Täuflinge 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen zur 
Zunftstube zu ziehen. 
Traditionsgemäß wird dort die närrische 
Zeremonie der Narrentaufe stattfinden 
mit anschließendem geselligem Beisam-
mensein.

Fasnet 2017 

Jetzt schon möchten wir auf folgende Ter-
mine 2017 hinweisen: 
  
Do. 23. Februar Schmutzige Dunschtig 
Fr. 24. und Sa. 25. Februar  Zunftabende 
der Narrenzunft Krutstorze 
Sa. 25. Februar
Kinderball in der Turnhalle 
So. 26. Februar
Fasnet-Sundig in Gottenheim 
  
Einladungen, Anmeldungen und alles Wis-
senswerte zum Fasnetsundig 2017 ist wie 
immer unter umzug.krutstorze.de zu finden! 
 
Di. 28. Februar Fasnet - Beerdigung im 
Schwarz-Weiß 
  
Herzlichst, mit einem kräftigen 
NARRI – NARRO 
  
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
  
Zunftmeister Lothar Schlatter
Mobil 0152 539 57 265 
 
 

Der SPD Ortsverein informiert 
Die Bürgerscheune in Gottenheim war mit 
ca. 50 Besuchern gut gefüllt, als sich am 
Samstag, den 29. Oktober die vier Kan-
didaten vorstellten, die die Nachfolge von 
Dr. Gernot Erler als Bundestagsabgeord-
neter antreten wollen. 
  
Nach einer kurzen Begrüssung durch den 
Ortsvereinsvorsitzenden Manfred Wolf, 
übernahm der stellvertretende Kreisvorsit-
zende Dr. Oswald Prucker die Moderation. 
Die vier Kandidaten, Julien Bender, Ismail 
Hares, Martin Hochhut und Ralf Müller 
stellten in einem etwa 10 minütigen 
Statement sich und ihre Ziele vor. 
  

Eines der zentralen Themen aller Kandi-
daten war die soziale Gerechtigkeit. Dabei 
ging es sowohl um die Rentenpolitik, als 
auch Generationengerechtigkeit und Bil-
dungschancen. Auch die Lohnpoitik wurde 
in diesem Zusammenhang angesprochen, 
insbesondere hier die Mindestlohnpolitik 
und die Ungleichheit bei der Leiharbeit. 
Ein wichtiges Thema war für alle auch der 
Wohnungsbau und die Mietenpolitik. Auf- 
grund der Zeitbegrenzung war es natürlich 
nicht möglich zu diesem Zeitpunkt diese 
und weitere Themen, die angesprochen 
wurden, zu vertiefen. Nach der Vorstellung 
folgte dann eine lebhafte Diskussion, in 
der die vier Rede und Antwort standen. 
  
Für die Teilnehmer war die Veranstaltung 
wichtig für die Meinungsbildung, die da-
nach allerdings nicht leicht fallen dürfte. 
Der recht einhellige Tenor nach der 
Diskussionsrunde ging dahin, dass eigent-
lich alle vier vorstellbar und wählbar sind. 
Am 12.11.2016 wird es sich zeigen, wer 
das Rennen machen wird. 
  
Manfred Wolf 
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Gotten-
heim 
 

Fußball 
Ergebnisse 

SVG I - SG Hecklingen I  2:1 
SVG Frauen I - Hegauer FV I  1:1 
SG Ebnet Frauen - SVG Frauen II  0:1 
SVG A - SG March A  5:0 
SG BW Wiehre A - SVG A  5:2 
SVG BM - JFV Dreisamtal BM  1:6 
SG Bremgarten C II - SVG C  1:2 
SVG D I - SG Sasbach D I  1:7 
VfR Ihringen E I - SVG E I  6:4 
SG Hartheim E II - SVG E II  1:9
Spielübersicht 

Freitag, 04.11.2016 
17:30 Uhr  SVG D I - FC Rimsingen I* 
18:00 Uhr  SVG E I - SG Merdingen E I 
Samstag, 05.11.2016 
10:00 Uhr  SVG E II - SV Biengen E II 
11:00 Uhr  SVG D II - SV Endingen D II 
14:30 Uhr  SVG C - SG Au-Wittnau C II 
17:00 Uhr  SVG Frauen II - ESV Freiburg 
Frauen II 
Sonntag, 06.11.2016 
11:00 Uhr  SG Wolfenweiler BM II - SVG 
BM 
12:30 Uhr  SG Au-Wittnau Frauen II - 
SVG Frauen III 
12:30 Uhr  FC Denzlingen Frauen - SVG 
Frauen I 
12:30 Uhr  SVG II - SC Gutach II 
15:00 Uhr  SVG I - SC Gutach I 
Mittwoch 09.11.2016 
19:00 Uhr  SG Ihringen A - SVG A 
20:00 Uhr  SVG Frauen III - SG Ballrech-
ten Frauen II 
  
*Spielort: Merdingen 
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Sportgaststätte Schwarz-Weiß informiert:

Rinderzunge 
am 06. November 2016 

Martinsgans 
am 13. November 2016 

Bitte reservieren Sie unter 07665 9327250 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hildegard-Knef-Abend  
in der Gottenheimer Bürgerscheune 
Mit einem Hildegard-Knef-Abend beendet die BE-Gruppe Bür-
gerScheune am Donnerstag, 17. November, 20 Uhr, das Kultur-
programm des Jahres 2016. An diesem Abend ist in der Rei-
he „Kultur in der Scheune“ Gabi Kinsky und ihre Band in der 
Gottenheimer Bürgerscheune zu Gast. Die Kinsky präsentiert ihr 
Programm „Ich brauch Tapetenwechsel“ und erinnert darin an 
die unvergessene Nachkriegsikone Hildegard Knef. Kinskys Hom-
mage enthält viele berühmte Schlager, aber auch fast vergesse-
ne Perlen der großen deutschen Interpretin. Die Lieder handeln 
immer wieder von Enttäuschung, Sehnsucht und Einsamkeit, 
gleichzeitig aber auch von einem unerschütterlichen Humor und 
Selbstbehauptungswillen. 
Aufgewachsen in Äthiopien, kam Gabi Kinsky mit 14 Jahren nach 
Deutschland zurück. Nach einer Theaterausbildung in Stuttgart, 
Engagements als Schauspielerin unter anderem in Hamburg, 
Bremen, Stuttgart und Freiburg, lebt und arbeitet sie seit 1988 
mit Mann, zwei Kindern und Hund in Freiburg. Zusammen mit 
ihrem Mann, dem Schauspieler und Regisseur Elmar Wittmann, 
präsentiert sie in ihrem gemeinsamen Lokal in Freiburg, dem 
„Großen Meyerhof“, mehrmals im Monat „Ess-Kultur“ - ein lite-
rarisches Kabarett mit Menu. (Mehr dazu unter www.grosser-mey-
erhof.de.) Die kleine aber feine Band, die Gabi Kinsky in Gotten-
heim begleitet, besteht aus Christian Kempa (Klavier), Hartmut 
Saam (Akkordeon), Markus Lechner (Bass) sowie Alex Ziemann 
(Schlagzeug). Elmar Wittmann ist für Buch und Regie des Knef-
Abends verantwortlich. 
Karten für die November-Veranstaltung gibt es noch im Vorver-
kauf bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com zu haben. Für Jugendliche gibt es 
verbilligte Karten. Der Vorverkauf für die Veranstaltungen in 
2017 startet wieder am Gottenheimer Weihnachtsmarkt, der tra-
ditionell am dritten Advent stattfindet. 
  
 

BE Gruppe Gottenheims Kinder

Spielsachen- und Bücherflohmarkt  
in der Bürgerscheune 
Pünktlich vor der Adventszeit veranstaltet die Gruppe „Cooltur“ 
der BE-Gruppe BürgerScheune wieder ihren Bücher- und Spie-
leflohmarkt in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof. 
Der Flohmarkt findet am Samstag, 19. November, von 10 Uhr bis 
12 Uhr, in der Scheune statt. Dabei können Kinder und Jugend-
liche ihre nicht mehr benötigten Bücher und Spielsachen verkau-
fen oder mit anderen Kindern tauschen. Für Nachschub im Bü-
cherregal und im Spielesortiment sorgen die anderen Kinder, die 
an ihren Ständen sicher viele spannende Dinge anbieten. Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Freunde und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger jeden Alters sind eingeladen. Der Flohmarkt 
ist vor Nikolaus und Weihnachten eine Fundgrube für Geschenke 
– deshalb sollten vor allem auch Eltern, Großeltern, Tanten und 
Onkel in der Scheune vorbeischauen. 

Der Flohmarkt ist offen für alle Kinder und Jugendlichen, die 
ab 9.30 Uhr ihre Stände in der Scheune bestücken können. Ti-
sche werden gestellt, eine Standgebühr wird nicht erhoben, eine 
Tischreservierung ist nicht möglich. Ab 10 Uhr öffnet die Scheu-
ne für Käufer. Die Verkäufer freuen sich über viele interessierte 
Besucher und gute Verkäufe. Für Bewirtung mit leckeren Muffins 
und Getränken ist gesorgt. Die Gruppe „Cooltur“ freut sich über 
viele interessierte Verkäufer und vor allem auch Käufer. 
  
 

  
 
 
 

Samstag, 19.11.2016

10.00 12.00 Uhr

Kommt zu unserem Spiele- und Bücherflohmarkt, als Käufer oder

Verkäufer. Die Gruppe Gottenheim erwartet Euch in der 

Bürgerscheune , Hauptstrasse 25, mit Getränken und leckeren

Muffins.

Verkäuferinfos: - Einlass/Aufbau ab 9.30 Uhr

- Tische werden gestellt

- Keine Tischgebühr

- Verkaufstische nur für Kinder/Jugendliche

- Keine Standreservierung

www.primo-stockach.de
Der richtige Code zum Direktwerbe-
Erfolg für Handel, Handwerk und 
Gewerbe.

Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40
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Stellenausschreibung 
Gemeinde Bötzingen  
Die Gemeinde Bötzingen stellt zum 01. 
Mai 2017 eine/-n Fachangestellte/n für Bä-
derbetriebeSchwimmmeister/in für das Frei-
bad Bötzingen ein. Das Aufgabengebiet 
umfasst die Überwachung des Badebetrie-
bes und der bädertechnischen Einrichtun-
gen in Kooperation mit dem Betriebsleiter. 
In den Wintermonaten ist eine B e -
schäftigung in anderen Bereichen vorge-
sehen. Wir erwarten gute Fachkenntnisse, 
flexible Einsatzbereitschaft – während der 
Sommermonate auch an Wochenenden 
und Feiertagen -, Zuverlässigkeit sowie 
handwerkliches Geschick, außerdem die 
Bereitschaft zur kollegialen Zusammenar-
beit und besucherfreundliches Auftreten. 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 30. November 2016 an die 
Ge meinde verwaltung Bötzingen, Haupt-
straße 11, 79268 Bötzingen.
 Für weitere Auskünfte steht Ihnen im 
Rathaus Herr Christian Bodynek unter 
Tel.: 07663/931027 gerne zur Verfü-
gung.  
  
  

Stellenausschreibung

Gemeinde Ihringen 
Die Gemeinde Ihringen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, zunächst befristet 
bis 31. Januar 2018, einen Sozialarbeiter 
(m/w) / Sozialpädagogen (m/w) mit einem 
Deputatvon 19,5 Wochenstunden für die 
Integrationsarbeit von Flüchtlingen ins Ge-
meinwesen.  Ihre Aufgaben:

Individuelle Beratung und Begleitung 
von Flüchtlingen im Integrationspro-
zess ins Gemeinwesen und in die Be-
rufswelt
Förderung des bürgerschaftlichen En-
gagements
Sozialraumbezogene Netzwerk- und Öf-
fentlichkeitsarbeit

Wir bieten eine interessante, verantwor-
tungsvolle und abwechslungsreiche Tätig-
keit. Das Arbeitsverhältnis und die Vergü-
tung richten sich nach dem TVöD SuE. 

Sind Sie interessiert?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spä-
testens Mittwoch, 16.11.2016  an das Bür-
germeisteramt Ihringen, 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen. 

Für weitere Informationen steht 
Ihnen Hauptamtsleiter Meier, 
Tel. 07668/7108-22, 
E-Mail: meier.andreas@ihringen.de, 
zur Verfügung.  

Neues Projekt „Naturforscher“ 
Wer hat Lust auf Naturerkundungen, Gar-
tenbau und vieles mehr? In Zusammenar-
beit mit dem Jugendzentrum möchten wir 
eine Naturforschergruppe gründen. Der 
neue Jugendreferent Christian Gnädinger 
(Natur- und Erlebnispädagoge) würde sich 
mit Euch zweimal im Monat treffen. Ei-
gene Ideen sind erwünscht. Es fällt keine 
Teilnehmergebühr an. 
Zielgruppe: 8 bis 14 Jahre 
Treffpunkt: Naturzentrum Kaiserstuhl 
Erstes Treffen: Samstag, 12.11.16, 14 – 
17 Uhr 
  
Bei Interesse bitte bis 7.11.16 im Natur-
zentrum per Mail oder telefonisch anmel-
den. 
Zum gemeinsamen Kennenlernen sind 
auch die Eltern eingeladen. Bitte wetter-
angepasste Kleidung und Schuhe anzie-
hen. Christian Gnädinger freut sich auch 
über ein paar Elternteile, die dieses Pro-
jekt mitunterstützen würden. 
Wir freuen uns über viele naturbegeisterte 
Kinder und Jugendliche! 
  
Programm November 
  
Donnerstag, 10.11., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Geologie und Minerale des Kai-
serstuhl-Vulkans 
Faszinierende Kristalle und seltene 
Vulkangesteine - der Kaiserstuhl bie-
tet faszinierende geologische Einblicke. 
Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am 
Rathaus, 5 €, Reinhold Treiber 
  
Samstag, 12.11., 14-16 Uhr 
Herbstspaziergang an Rhein und Möhlin 
Wintergäste aus der Vogelwelt, Wildfrüch-
te an Sträuchern und vieles andere gibt 
es im Herbst in der Natur in Stadtnähe 
zu entdecken. Breisach, Spielplatz am 
Rhein, 5 €, Reinhold Treiber, bitte Fern-
glas mitbringen! 
  
Donnerstag, 24.11. 
Bildvortrag: Der Altrhein – bedrohtes Para-
dies vor unserer Haustüre 
Der Vortrag findet leider nicht statt! 
  
Sonntag, 27.11., 14.30-16.30 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Korn-
weihe und Bergpieper aber auch Silberrei-
her, Krickente und Eisvogel lassen sich in 
den Feuchtwiesen und entlang der Drei-
sam entdecken. Dreisambrücke an der L 
116 zwischen Neuershausen und Eichs-
tetten, 5 €, Frank Wichmann 
  
Von November bis Februar haben wir Win-
terpause! 
  

Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 

Schachclub Umkirch 1969 
2. Spieltag 
Am Sonntag, den 23.10.2016 bestritt un-
sere erste Mannschaft ihr zweites Saison-
spiel in der Bezirksklasse gegen Bad Kro-
zingen. Nach einem umkämpften Spiel 
gelang es durch die beiden Siege von 
Michael Fuss (6. Brett) und Fabian Fell-
mann (8. Brett) ein 4:4 unentschieden 
zu retten. Die restlichen Punkte erlangten 
Wolfgang Risch (1. Brett), Claudio Bruno 
(3. Brett), Willi Mikait (4. Brett) und Prof. 
Gerhard Messerle (7. Brett) durch Remis. 
Die zweite Mannschaft gewann ihr Spiel 
nach Absage des Gegners kampflos. 
Das nächste  Auswärtsspiel unserer Mann-
schaften findet am 20.11.2016 statt. 
Der Schachclub Umkirch sucht weiterhin 
schachinteressierte Erwachsene wie auch 
Jugendliche, sowohl Einsteiger als auch 
Fortgeschrittene. Zu unserem Trainings-
abend, unserer Jugendarbeit und unseren 
Heimspielen sind Gäste jederzeit willkom-
men. 
Das  Erwachsenentraining findet donners-
tags ab 19:30 Uhr, das Jugendtrainingmitt-
wochs 18:30 – 19:30 Uhr im alten Rathaus 
in Umkirch statt. 
Weitere Informationen auch unter: sc_um-
kirch@rischs.net oder 07665/6244; 
www.schachclub-umkirch.org 
 
 

Kinderspielzeugflohmarkt 
Die Narrenzunft Marchwaldgeister führt 
am 04.12.2016 von 14.00-17.00 Uhr 
einen Kinderspielzeugflohmarkt in der 
Halle in Hugstetten durch. Interessenten 
für einen Stand können sich bei Angeli-
ka Völker, angi.voelker@t-online.de oder 
07665/95486 melden. Standgebühren 
und Einlass für die interessierten Verkäu-
fer können ebenfalls bei Angelika Völker 
erfragt werden. 
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Adventsausstellung im Rosenhof Bahlingen 11.11.-13.11.2016
Freitag, 11.11.2016  von 16 bis 20 Uhr 
Samstag, 12.11.2016  von 12 bis 20 Uhr 
Sonntag, 13.11.2016  von 11 bis 18 Uhr 
 
> Kerzenlicht und Tannenduft > Wärmendes aus der Suppenküche > Weinverkostung 
> Genussvolles aus unserer Destillerie > Zur Abrundung Kaffee und Kuchen 
 
Ort: Rosenhof, Bahlingen, Hauptstraße 14, Tel.: 07663-4974, ww.rosen-und-wein.de

 
 

Theatergastspiel in der Gottenheimer Turnhalle 
Das ist einmal etwas ganz anderes: Die freie Theatergruppe „Moa-
biter Theaterspektakel“ aus Berlin-Moabit gastiert am 12. November 
und am 13. November in Gottenheim. Weil die Bühne in der Bürger-
scheune für die Aufführung zu klein ist, hat sich die Gruppe um die 
gebürtige Gottenheimerin Kornelia Ambs für die Turnhalle entschie-
den. Dort finden an diesem Wochenende zwei Aufführungen statt, zu 
denen alle Gottenheimer herzlich eingeladen sind. Die Theatergrup-
pe freut sich sehr auf ihren Ausflug an den Tuniberg und auf das 
Gottenheimer Publikum. Karten sind im Vorverkauf bei „Zehngrad“ 
erhältlich, für Bewirtung ist gesorgt. 
  
Gespielt wird ein humorvolles Stück des im Oktober im Alter von 90 
Jahren verstorbenen Theaterautors und Nobelpreisträgers Dario Fo. 
90 Jahre alt wurde auch im September der Vater von Kornelia Ambs. 
Aus Anlass des runden Geburtstags ihres Vaters hat sie den Kultur-
austausch zwischen Berlin und Gottenheim organisiert, um ihren 
Eltern eine Aufführung des Theaters zu ermöglichen. Das Moabiter 
Theaterspektakel präsentiert das Theaterstück „Der Dieb, der nicht 
zu Schaden kam“ von Dario Fo, das diesen Sommer auf der Frei-

lichtbühne am Stadtschloss in Moabit für Furore sorgte. Die absurde 
Komödie von Dario Fo begeistert durch spitzfindigen Humor und ra-
sante Entwicklungen.  Die Zuschauer in Gottenheim erwartet an 
zwei Tagen eine unterhaltsame Komödie um den Dieb, der fast 
zu Schaden kam, der die Wirrungen um ihn und um einige andere 
Personen jedoch für sich zu nutzen wusste.... Wie, das soll noch 
nicht verraten werden, berlinernde Charaktere inklusive. 
  
Das Moabiter Theaterspektakel freut sich auf viele Zuschauer 
am Samstag, 12. November, 20 Uhr, und am Sonntag, 13. No-
vember, 15 Uhr. Spielort: Turnhalle der Gemeinde Gottenheim, 
Schulstraße 15. Karten im Vorverkauf bei ZEHNGRAD°, Haupt-
straße 49, in Gottenheim 
(10 Euro/ermäßigt 5 Euro), Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com und unter www.eventim.com. Weitere Infos 
und Karten gibt es auch auf Facebook unter „Moabiter Theater-
spektakel“ und im Internet unter www.moabiter-theaterspektakel.
de. 
  
  

Termine und Wunschkennzeichen  
bei der Kfz-Zulassung online reservieren 
Keine lästigen Wartezeiten mehr im Amt 
Kunden der Kfz-Zulassungsstellen im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald können lästige Wartezeiten vermeiden, indem sie 
sich bequem von zuhause aus im Internet einen Termin reser-
vieren. Dadurch müssen sie im Amt keine Wartemarke mehr 
ziehen und werden direkt an einem gesonderten Serviceschalter 
bedient. Selbstverständlich können auch Wunschkennzeichen 
online ausgesucht und verbindlich reserviert werden. So kön-
nen Kunden die Schilder schon vor dem Besuch in der Zulas-
sungsstelle prägen lassen und direkt mitbringen. Diesen Service 
gibt es nicht nur für Privatkunden sondern auch für Autohäu-
ser. Die Online-Reservierung erfolgt über den Schnellzugriff 
„Kfz-Zulassung“ auf der Startseite der Homepage des Land-
ratsamtes unter der Internetadresse http://www.breisgau-hoch-
schwarzwald.de. 

Ausflugsfahrten 
Ausflüge mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Mit der Breisgau-S-Bahn täglich (werktags und Samstag Vormit-
tag im Halbstundentakt;
am Sonntag und abends im Stundentakt) nach Ihringen, Gotten-
heim (Tuniberg) und Freiburg. Außerdem verkehren Busse der 
SBG und VAG zwischen Breisach und Freiburg über die Stadtteile 
Hochstetten, Gündlingen, Nieder- und Oberrimsingen.
Nach Bad Krozingen gibt es eine Schnellbuslinie im Stundentakt.
Mit der Kaiserstuhl-Bahn (Züge oder Busse) ab Bahnhof Breisach 
nach Vogtsburg (Ortsteile Achkarren, Oberrotweil, Burkheim, Bi-
schoffingen), Sasbach, Endingen und Riegel.

Mit dem EuroRegiobus ab Bahnhof Breisach täglich nach Colmar. 
An Sonn und Feiertagen Weiterfahrt bis in die Vogesen möglich.

Regie: Luzia Schelling

SPIELORT: 
Bühne in der Gemeindehalle
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim

EINTRITTSKARTEN:
ZEHNGRAD°, Hauptstraße 49, Gottenheim 
www.zehngrad.com oder bei 
www.eventim.com

G
A
S
T
S
P
IE

L

PREISE:
10 € | ermäßigt 5 €

RESERVIERUNG: 
Tel.: 01575 / 32 59 525  
Mail: karten@moabiter-
theaterspektakel.de

GOTTENHEIM BEI FREIBURG

Sa, 12. November  2016, 20 Uhr

So, 13. November  2016, 15 Uhr

www.moabiter-theaterspektakel.de
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Fahrpläne sind bei der Breisach-Touristik 
erhältlich. Tickets am Automaten beim 
Bahnhof Breisach, in der Bahn und in den 
Bussen.
Mit der Anmeldung bei Ihrem Gastge-
ber (ausgenommen Jugendherberge und 
Wohnmobil-Stellplatz) erhalten Sie die 
KONUS-Gästekarte. Damit können Sie die 
öffentlichen Verkehrsmittel im gesamten 
Schwarzwald gratis nutzen. Die Karte gilt 
im eingetragenen Zeitraum Ihres Aufent-
haltes im Nahverkehr in allen Bussen und 
Bahnen der teilnehmenden Verkehrsver-
bünde als Fahrausweis in der 2. Klasse 
sowie in den Straßenbahnen und Bussen 
der Städte Freiburg und Karlsruhe. Fahr-
pläne und weitere Infos erhalten Sie bei 
der Breisach-Touristik und unter www.
konus-schwarzwald.
Infos über weitere Vergünstigungen erhal-
ten Sie bei Ihrem Beherbergungsbetrieb 
oder in der Breisach-Touristik.
Die KONUS-Gästekarte gilt nicht für die 
Fahrt per Bus nach Colmar. Die Fahrt ab 
Breisach hin und zurück kostet 8,30 €. 
Ab 3 bis 5 Personen lohnt sich die Re-
gio24Karte mit Elsass für 28,00 €. Die 
Tickets erhalten Sie im Bus nach Colmar. 
Spartipps für Gäste ohne KONUS-Gäste-
karte (z.B. Jugendherberge und Wohnmo-
bilstellplatz):
- Punkte-Karte: Die Karte enthält 20 
Punkte und kostet 13,70 €; sie kann 
von mehreren Personen benutzt werden; 
gilt im RVF - Gebiet (Landkreise Emmen-
dingen, Breisgau - Hochschwarzwald und 
Freiburg).
- Die Regio24 Karte: Volle 24 Stunden ab 
Entwertung kreuz und quer mit Bussen & 
Bahnen durch das Verbundgebiet. Kosten-
los dürfen Sie maximal vier Kinder im Al-
ter bis zu 14 Jahren mitnehmen.
Preise 11,20 € (1 Person + 4 Kinder bis 
14 Jahre), 22,40 € (2-5 Personen),
13,50 € (für 1 Person einschließlich Stre-
cke Breisach-Colmar), 27,00 €
(für 5 Personen einschließlich Strecke 
Breisach-Colmar und in die Vogesen) 
Fahrradmitnahme ab 19.30 Uhr kostenlos 
(bei BSB, DB, SWEG)
- 3-Tage-KombiTicket zu 25 € inkl. Schau-
inslandbahn und alle Bahnen +Busse in 
Freiburg und dem RVF-Verbund. 
 

Weinbauinfo:
Die neuen Formulare für die Umpflanzung 
und Umstrukturierung 2017 sind inzwi-
schen eingetroffen. Die Anträgekönnen 
ab sofort auf unserer Internetseite herun-
tergeladen werden. Die Anträge werden 
ebenfalls am Tunibergbei den Gemeinden 

und ansonsten bei den Genossenschaften 
erhältlich sein. Und natürlich sind diese 
dem Infobeigelegt. Sofern Sie den Antrag 
selbst aus der EDV holen, drucken Sie 
möglichst nur die ersten drei Seiten aus-
und lesen den Rest auf der Internetseite, 
der Papierbedarf ist nicht unbeträcht-
lich. Ausschlussfrist ist wiebekannt zum 
31.12. des Jahres. 
 

 

Pflanzenschutz - Sachkundelehrgang für Landwirte 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die beruflich Pflanzenschutz-
mittel anwenden oder verkaufen, sachkundig sein müssen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach bietet folgende Ba-
sislehrgänge „Sachkundenachweis Pflanzenschutz“ an. Der Lehrgang umfasst fünf Unter-
richtsabende und schließt mit einer Prüfung ab. 
  

Lehrgang Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung  
(ganztägig) 

Landwirte (Acker-
bau, Grünland, 
Obstbau, Gemüse-
bau)

Breisach Europaplatz 
105.12.2016 19:00 Uhr

12.12.2016 
13.12.2016 
09.01.2017 
16.01.2017

30.01.2017 

         
  
Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zusammen € 80,-). 
An dem o.g. Sachkundelehrgang interessierte Personen sollten sich schriftlich, unter 
Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum und Geburtsort umgehend beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, Telefon: 0761-2187-
9580, Fax: 0761 2187 775899 oder per email landwirtschaft@lkbh.de anmelden. 
Weitere Auskünfte erteilt für den Lehrgang in Breisach, Pflanzenproduktionsberater Ra-
phael Maurath (0761 2187-5823. 


